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Maximilian Kampka

Von: Schnepper Katrin <Katrin.Schnepper@eurowings.com>
Gesendet: Mittwoch, 12. August 2020 10:12
An: m.kampska@ufo-online.aero
Betreff: Fwd: [ver.di Info] EW Kabine sagt "UFO? Nein danke!"

 
Holen Sie sich Outlook für iOS 

Von: Reschinsky, Marvin <Marvin.Reschinsky@verdi.de> 
Gesendet: Thursday, July 9, 2020 9:15:27 AM 
Betreff: [ver.di Info] EW Kabine sagt "UFO? Nein danke!"  
  
ver.di-Tarifinformationen für die Eurowings Kabine  
  

 
 
  
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
  
die ver.di Mitglieder haben in den vergangenen Tagen zu der Frage "Soll die ver.di Tarifkommission mit UFO 
zusammenarbeiten?" abgestimmt und uns ihre Meinung mitgeteilt. Dieses Stimmungsbild ist und war uns wichtig, 
da der Wunsch zur gemeinsamen Zusammenarbeit zuletzt vereinzelt aus der GWI-Belegschaft an uns herangetragen 
wurde, und wir nach dem Willen unserer Mitgliedschaft handeln wollen. 
  
Heute können wir euch das Ergebnis der Befragung mitteilen: 90,49% der ver.di Mitgliedschaft sprechen sich gegen 
eine Zusammenarbeit mit UFO in der EW Kabine aus. Diesem eindeutigen Votum kommen wir nach und streben 
daher keine Zusammenarbeit an. Aufgrund der äußerst hohen Beteiligungs- und der o.g. Ablehnungsquote können 
wir festhalten, dass die überwältigende Mehrheit der gesamten Eurowings Kabine keine Zusammenarbeit wünscht.  
  
Kurz vor Ende der Abstimmung erhielten wir sowie die UFO eine E-Mail von der EW Geschäftsführung, dass die UFO 
nach dem LH Absenkungsabschluss nun auch an das EW Management herangetreten ist und UFO Eurowings zu 
solchen (Absenkungs-) Verhandlungen aufgefordert hat. Der Arbeitgeber teilte uns mit, dass man dieser UFO 
Verhandlungseinladung zur Absenkung nachkommen möchte. Gleichzeitig möchte man uns, trotz der 
unterschiedlichen Positionen (ver.di: keine Gehaltsabsenkungen + echter Beschäftigungsschutz, UFO: 
Gehaltsabsenkungen okay + kündbarer Beschäftigungsschutz siehe LH) in eine gemeinsame Zusammenarbeit 
drängen. Leider müssen wir davon ausgehen, dass Eurowings diesen Versuch auch in der Hoffnung unternommen 
hat, wir würden in einem gemeinsamen Kompromiss mit der UFO doch noch weitere Absenkungen akzeptieren. 
  
Jetzt gilt: Wer in keiner Gewerkschaft oder in der UFO Mitglied ist, der unterstützt dieses Spiel und akzeptiert, dass 
UFO und EW (Gehalts-)Absenkungen abschließen. Der einzige Weg sich diesem Bestreben in den Weg zu stellen ist 
ver.di zu stärken, heißt ver.di Mitglied werden! Wir stehen zu unserem Wort: Keine Gehaltsabsenkungen und echter 
Schutz für die EW Belegschaft! Daran könnt ihr uns messen. Wir sind uns sicher, dass wir mit einer geschlossenen 
und zusammenhaltenden EW Kabine diese Position auch durchsetzen können.  
  
Wir haben der Eurowings Geschäftsführung daraufhin geantwortet, dass wir eine Zusammenarbeit aus 
verschiedenen Gründen (Unterschiedliche Positionen, Mitgliedervotum, etc.) ablehnen und wir nicht gegen den 
mehrheitlichen Willen der Belegschaft und der starken Ablehnung in der Mitgliedschaft handeln werden. Auch euer 
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klares Votum haben wir dem Arbeitgeber mitgeteilt. Wir erwarten als Mehrheitsgewerkschaft, dass UFO als 
Minderheitsgewerkschaft, wie vom Tarifeinheitsgesetz vorgesehen, unsere Tarifabschlüsse künftig zum 
Nachzeichnen angeboten bekommt, die eigentliche Tarifarbeit aber selbstverständlich, wie gesetzlich festgelegt, 
weiterhin in den Händen der demokratisch legitimierten Gewerkschaft liegt.   
  
Wir bedanken uns bei euch für die große Beteiligung an der Umfrage. Wir verstehen eure Rückmeldung als klaren 
Auftrag und Bestätigung unseres bisherigen Kurses. Wir stehen weiterhin für unsere klare Linie bei den 
Absenkungsverhandlungen und fordern Sicherheit und einen echten Schutz für das heutige EW-Bestandspersonal, 
bevor neues Personal eingestellt werden kann.  
  
VERMÖGENSWIRKSAME LEISTUNGEN 
  
Eurowings hat uns darüber informiert, dass die Vermögenswirksamen Leistungen nach der Rechtsauffassung des 
Arbeitgebers in der Kurzarbeit, trotz unseres Tarifvertrages, gekürzt werden können. ver.di prüft nun in der 
Rechtsabteilung das weitere Vorgehen. Mögliche Ansprüche müssen rechtzeitig beim Arbeitgeber geltend gemacht 
werden. Für die ver.di Mitglieder würde sich ver.di nach der Rechtsprüfung darum kümmern. Selbstverständlich 
informieren wir alle Mitglieder über den weiteren Weg.  
  
ABSTIMMUNG KRISENPAKET 
  
Die Verhandlungen zum Kabinenbeitrag zur Krisenbewältigung dauern an und haben bisher noch zu keinem Ergebnis 
geführt. Da es in der Vergangenheit oftmals Unklarheiten gab, wer z.B. bei der Tarifkommissionswahl oder anderen 
verbindlichen Befragungen teilnehmen kann, möchten wir euch heute darüber informieren, dass alle ver.di 
Mitglieder, die vor der Abstimmung bereits Mitglied waren, über das Krisenpaket abstimmen können.  Wer 
mitstimmen möchte, sollte daher zeitnah eintreten.  
  
TEILZEIT 
  
Noch sind wir mitten in den Verhandlungen zum Krisenpaket. Die nächsten Tarifthemen warten jedoch schon auf 
uns. Deshalb haben wir uns dazu entschieden, zeitnah eine Befragung der gesamten Kabine zum Thema 
"Tarifvertrag Teilzeit" durchzuführen, um eure Wünsche und Ideen zu einem solchen Tarifvertrag, den wir gerne 
verhandeln würden, abzufragen.   
  
VER.DI TALK ZUR KURZARBEIT 
  
Viele Fragen bestehen zur Kurzarbeit und leider kursieren öfter auch Halbwahrheiten. Aus diesem Grund möchten 
wir einen gesonderten ver.di Talk zur Kurzarbeit für die gesamte EW Kabine anbieten, in dem wir eure Fragen zu 
diesem Thema beantworten wollen. Selbstverständlich geben wir euch auch ein allgemeines Update. Der ver.di Talk 
findet am Freitag, den 10.07. um 17 Uhr statt. Gerne könnt ihr uns eure Fragen schon vorab an 
marvin.reschinsky@verdi.de senden, damit wir die Antworten bereits rechtlich prüfen und vorbereiten können. Die 
Einwahldaten zum ver.di Talk bekommt ihr unter marvin.reschinsky@verdi.de oder 0175-9722674. 
  
Lasst uns jetzt stärker denn je zusammenhalten und unsere Geschlossenheit zeigen! 
  
Kollegiale Grüße 
  
Eure ver.di-Tarifkommission Eurowings Kabine: 
Katia Anastassopoulou, Dirk Berghoff, Viktoria Bicaj, Rene Creutz, Michelle Hammer, Zübeyde Kenanoglu, Christina Klein, Markus Laaks, 
Monika Ritz, Carola Werner, Sakine Yildiz-Bajcetic sowie Marvin Reschinsky (ver.di Verhandlungsführung) 
  
  
Mit kollegialen Grüßen 
  
Marvin Reschinsky 
Gewerkschaftssekretär 
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Fachbereich Verkehr 
ver.di Bezirk Düssel-Rhein-Wupper  
Sonnenstr. 14 
40227 Düsseldorf 
  
+49 (0) 211 15970-571 
+49 (0) 175 9722674 
marvin.reschinsky@verdi.de 
www.verdi.de 
www.facebook.de/verdidus  
  

 
Hinweis: Für alle Fragen rund um die ver.di-Mitgliedschaft (Eintritt, Beitrag, Leistungen, Wechsel, etc.) ist der ver.di-
Service unter service-west.nrw@verdi.de erreichbar.  
  


